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Geschichten kreativ erzählen 

  

 Position der Zuhörer beachten 

 Kinder wenn möglich mitmachen lassen 

 Material sprechen lassen (weniger ist oftmals mehr) 

 

 Beispiele Vorteile  Nachteile  

Biegefiguren 

 

- Gefühle und Umgang von 
  Menschen miteinander ist 
  darstellbar 
- Kinder können miterzählen 
- Hineinversetzen fällt leicht 

- ausdrucksstarke Geschichte 
  nötig 
- Transfer fällt schwerer 

Sandsack/-bild 

 

- geht auch ohne zusätzliches 
  Material 
- Figuren bleiben im Sand 
  stehen 
- Szenen können einfach 
  weggewischt werden 

- keine detaillierten 
  Zeichnungen möglich 
- Sand rieselt durch die 
  Gegend 

Tücher 

 

- Szenen können leicht 
  verändert werden 
- Farben können als Symbole 
  verwendet werden 

- relativ instabil, wenn nicht 
  gestärkt oder verknotet 
- relativ abstrakt 

Fußspuren 

 - leicht herstellbar 
- Größen und Farben können 
  variiert werden 
- Alternative: Spielfiguren 

- „bewegte“ Geschichten 
  nötig 
- relativ abstrakt 

Papier 

 

- Papier kann bemalt, 
  verrissen, zerknüllt werden 
- einfache Zeichnungen 
  reichen aus 
- Material immer verfügbar 

- Zeichen- und Sicht- 
  Perspektive sind 
  gegensätzlich 
- Geschichte rückt ggf. in den  
  Hintergrund, da  
  Konzentration auf Malen 

 

 Natürlich gehen auch Naturmaterialien, Klopapierrollen, Kerzen, Symbolbilder,... 

 


